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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Samstag den 2 . Merz 1816.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Polizey - Verfügung .
Es wird den hiesigen bürgerlichen Einwohnern hiedurch eröffnet , daß diejenigen unter ihnen , welche

in das bestehende DienstbvkenJnstilut ausgenommen zu werden wünschen , sich desfalls nur auf dem Po »

lize ? Buceau bei dem dort anwesenden Beamten zu melden , und auf ein vorzuleqendes ärztliches Zeugniß ,

wornach sich jhre Dienstboten zur Leit vollkommen gesund befinden , von denselben eine schriftliche Auf¬

nahmeverfügung zu empfangen haben .
Bei dieser Gelegenheit kann man den Wunsch nicht unterdrücken , daß sich zur ferner » Erhaltung

und bessern Emporkommen dieses für die Einwohner und Dienstboten gleich wohltätigen Instituts die

hiesigen Einwohner zur Aufnahme in dasselbe mehr als bisher bereit zeigen möchten , da der jährliche Bei¬

trag von 2 fl . 4o kr . auf 2 fl . herabgesetzt ist , und selbst dieser geringe Beitrag bei einer größern Abonen -

tenZahl auf t fl . jährlich vermindert werden könnte , man auch über die gehörige Verwendung , der Ein »

nähme in Aukunft alle Jahr öffentliche Rechnung ablegen wird . Karlsruhe den 9 . Febr . » 8r6 .

Großherzogliches PolizeyAmt .

Bekanntmachungen .
Alle jene , weiche für das nächste Steuerjahr

WeinhandlungsPatente zu erhalten wünschen , werden
hierdurch aufgeforderk , ihre Deklarationen dep Unter¬
zeichneter Stelle vor dem i 4 > Merz anzugeben ; auch
jene , welche schon patentisirte W - inhändlcr sind ,
und den Weinhandel foclsezen wollen , haben ihre
Deklaration in eben demselben Termin bey uns einzu¬
reichen , weil sonst nach den bestehenden Gesetzen
ihr Weinlager den ersten May ausgenommen und
der Accis hiervon erhoben werden muß , spätere De¬
klarationen aber nicht mehr angenommen werden ,

Karlsruhe den 26 . Febr . > 8,6 .
Bürgermeisteramt und Sladtrath »

Kauf - Anträge .
( » ) Karlsruhe . s FahrnißDersteigerung . )

Donnerstag den 7 . Merz d . I . Vormittags 9 Uhr ,
wird in der Hofgürtler Wermuthschen Behausung in
der Herrengasse eine Fahrnißversteigerung durch alle Ru¬
briken aus der Berlassenschaft des verstorbenen Hof «
sourier Goß irr gehalten werden .

Karlsruhe den 28 . Febr . 1816 .
ObrrhofmarschallnamkSRevisorat .

( l ) Karlsruhe . jHausversteigerung . j Da
vor erfolgter Ratifikation der Hofschreiner Hi fri¬
schen Hausversteigerung ein Nachgebot von » 00 fl.

angezeigt worden ist , so wurde die unterzogene Stell «
von Großherzogl . Oberhofmarschallnaml angewiesen ,
zu endlicher Versteigerung der in vorigen . Blättern

beschriebenen Höflischen Häuser « einen anderweiten
Termin zu bestimmen , welcher andurch auf Montag
den 4 . Merz Nachmittags 2 Udr anberaumt und da -

dey bemerkt wird , daß die Versteigerung selbst in dem
Reinhardtischen Caffeehaus vorgcnommen werde .

Karlsruhe den r8 . Febr . 1816 .
OberhosmarschallnamlsRevisorat .

( t ) Karlsruhe . sVerstcigcrung von Krapp -

Fabrikgerälhschaften zu Mühlburg . j Bis Donner¬

stag den » 4 - Merz d . I . Vormittags 9 Uhr werden

gemäß Auftrags der Großh . HofgerichtsCommifsion
dadier , zu Mühlburg in den Marauis von Mont -

pernyschen Krappfabrickgebäuden , die noch vor¬

handene Fabrickgeräthschaften , nemlich :
» ) eine Parthie Pferdsgeschirr , als Kummet » ,

Sättel , Halftern rc.
2 ) 4 große Waagen fammt Gewicht ,
Z) Krapplücher , SchubkLrche , Sieber , Wannen ,

Gabeln , Schaufeln , Ampeln , Laternen , Krapp -
Säcke ;

4 ) Latten , Wellbaum und anderes Holzwerk ,
gegen baare Bezahlung an den Meistbietenden öffent¬

lich versteigert , und die Liebhaber hiezu ringeladtn « '

Karlsruhe den 27 . Febr . i8 >6 .
Großherzogl . Landamtsrevisorat .
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(r ) Karlsruh ». (Heuverkauf zu Mühlburg .)
Dienstag den 5 . Merz d. Z . Nachmittags 2 Uhr .
wird der in dem Mükhburger Magazin befindliche
Heuvorrath von ivlfi Ctr . an die Meistbietenden
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werden ;
wozu man die Liebhaber einladet »

Karlsruhe den 26 . Febr . 1816 .
Großh . Landamtsrevisorat .

( 1 ) Karlsruhe . ( Hausversteigerung .) Da »
Dcckermeister Heißische Hau « in der langen
Straße wird künftigen Donnerstag den 7 . Merz
Nachmittags in der Behausung selbst in öffentliche
Steigerung gebracht . Karlsruhe den » . Merz 1816 .

Bürgermeisteramt .

( , ) Karlsruhe . (Holzversteigerunz . ) DiS
Freitag den 8> Merz werden in dem Blankenlocher
Communwald izoStämme Holländer - u . BauEichen
aufrecht versteigert werden ; die Liebhaber hierzu wol¬
len sich an gedachtem Tag , Morgens um 9 Uhr ,

'zu Blankenloch in der Krone einfinden .
Karlsruhe den 28 . Febr . 1816 .

Großherzogl . PsinzJnspection .

fa ) Karlsruhe . ( Haus feil . ) In der lan¬

gen Straße nahe beim Markt ist «in astöckigtes Hau «
»uS freyer Hand zu verkaufen . Nähere Auskunft
« rlheilt da- Comptoir dieses Blattes .

Pachtanträge und Verleihungen .
LogisVerleihungen in Karlsruhe .

Bey Schumacher Anselm ist ein Aimmer mit
Bett und Möbel zu vermiethen , und kann sogleich
bezogen werden .

Bey Schmidt Goldschmidt ist ein Zimmer
zu vermiethen und kann sogleich oder auf den 2Z . April
» «zogen werden .

In der Stadt Berlin sind einige Zimmer für
ledige Herrn zu verleihen .

Auf den 2z k . M . Juli ist in der neuen
Adlergasse an einen ledigen Herrn ein kapezirtes
Aimmer mit oder ohne Möbel zu verleihen . Wo ?
ist im Complvir dieses Blatts zu erfragen .

Auf den 2Z . April ist ein Logis zu vermiethen ,
bestehend in 6 Zimmern , wovon tapezirt und heitz ,
»ar sind , nebst Küche , Speicherkammer , leparirten
Speicher und Keller , Holzlage , Theil am Waschhaus
und Stallung zu Pferden . Wo ? sagt das Comptoir
dieses Blattes .

In dem Hause Nro . Z . auf dem Markt ist ein
bequemes Logis für ledige Herrn im 4 ten Stock zu
verleihen , und auf den rz . April zu beziehen.

In der Harlöstraße beim Schceinermeister
Schaaf ist der obere Stock zu vermiethen , beste¬
hend in fünf Zimmern , Alkof , Speicherkammer ,
Küche , Keller , Hvlzremis , «in gemeinschaftliche »
Waschhaus und andern Bequemlichkeiten , und kann
auf den 2Z . April bezogen werden .

Bekanntmachungen .
'

( » ) Karlsruhe . sKapitalvecleihung . ) Mehrere
tausend Gulden sind für hiesige Stadt auf doppelt »
gerichtliche Versicherung zu verleihen . Das Näher »
ist bey Sladtprocurator Stäb zu erfahren .

(z ) Karlsruhe . ( BleichAnzeige . ) Ich mach»
hiermit die schuldige Anzeige , daß auf die rühmlichst
tekannte Pforzheimer privilegirte Hauptbleiche nun
wieder Leinwand angenommen wird .

Kaufmann CH . Reinhard ,
in der langen Straße .

( » ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Da die musika¬
lische BildungsAnstalt wieder ihren Fortgang hat , so
wird sämmtliche Bürgerschaft davon in Aenntniß
gesetzt .

Mohr , Musiklehrer .
( r ) Karlsruhe . ( Bett zu verleiden . ) Es ist

«in gutes Bett zu vermiethen , wo sagt das Comptoir
dieses Blattes .

( > ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bey Hofbedien -
ter Noch in der Durlacher Thorgasse , sind noch Loos«
auf das Alleehaus zu haben .

Dienst - Anträg e.
(2 ) Schütter » . ( Dienstantrag . ) Auf

nächste Ostern wünsche ich einen Jncipienten in meine
Schreibstube zu erhallen ; gute Erziehung und die
erforderlichen , auf guten Schulunterricht gegründeten
Dorkennrniffe , mache ich zur vorläufigen Bedingung ,
und erwarte desfallsige Anträge postfrey .

Schultern den 20 . Febr . , 8 > 6.
Schmidt ,

Domaniakoerwalter des AmtSBezirks Lahr .
(z ) Heitdronn . ( Dienstantrag . ) Ein ledi¬

ger Gärtner , welcher den Gemüßbau , die Blumen¬

zucht und Mistdeekdehandlung versteht , kann in der
Nähe von Heilbronn eine Unterkunft finden , und di«
nähere Bedingniffe bey dem Stadlgärlner Richter
in Heilbronn erfahren . Der Eintritt kann sogleich
geschehen.

( i ) Karlsruhe . ( Dienstgefuch . j Ein Mann ,
welcher Schreiben und Rechnen versteht und gut «

Attestate hat , auch sonstige Kenntnisse besitzt , wünscht
bev einer Herrschaft als Bedienter einen Platz zu er,

halten . Nähere Auskunft gibt Hrrr Hofmusiku »

Hagedorn .
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